
Um Feuchtigkeit in der Biotonne zu vermeiden, lassen 
Sie die Biotonne und den „Bioboy“ nach der Lee-
rung gut durchtrocknen und legen Sie den Boden mit 
Zeitungspapier aus. Für das Vorsortieren im Haushalt 
eignen sich ebenfalls Zeitungspapier oder Papiertüten, 
die mit dem Bioabfall in der Tonne entsorgt werden 
können. Plastiktüten und sogenannte „kompos-
tierbare Plastiktüten“ dürfen nicht in die Bioton-
ne, da sich diese Stoffe während der Rottezeit nicht 
zersetzen und als Störstoff im Kompost verbleiben.

ASP-Service-Center | Abfallberatung  
An der Talle 21
Montag bis Donnerstag 	 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag 	 8.00 - 15.00 Uhr
Tel.: 05251 / 88-1 17 00
service-center@asp-paderborn.de
www.asp-paderborn.de

ASP-Recyclinghof und Schadstoffsammelstelle 
An der Talle 21
Montag bis Freitag 	 7.00 - 18.30 Uhr
Samstag	 8.00 - 15.00 Uhr

ASP-Recyclinghof | Driburger Straße 310
Montag bis Freitag 	 12.30 - 18.30 Uhr
Samstag 	 8.00 - 15.00 Uhr

Tipps rund um die Biotonne

Information & Beratung

Bioabfall richtig 
entsorgen

Zur Sammlung von Bioabfällen erhalten Sie wachsbeschichte-te Papiertüten im 10er Bündel an den ASP-Recyclinghöfen und im Service-Center für 1,50 €. 

Tipps im Winter
Damit nichts in der Tonne festfriert:
•	 Küchenabfälle und andere feuchte  
	 Abfälle in Zeitungspapier einwickeln.
•	 Abfälle nicht verpressen.



Tipps im Sommer
•	 Biotonnen lieben ein immer kühles  
	 und schattiges Plätzchen.
•	 Rand und Deckel mit Essig säubern.
•	 Rasenschnitt vor dem Befüllen anwelken  
	 lassen – sonst verklebt er schnell


Leitfaden für Paderborn

www.wirfuerbio.de/ave

www.wirfuerbio.de



Das gehört in die BiotonneDas gehört in die Biotonne Das gehört nicht in die BiotonneDas gehört nicht in die Biotonne

Aus der Küche:
	 Gemüsereste, Salatreste, Obst- 
	 schalen (auch von Südfrüchten) 
	 Brotreste, Backwaren 
	 Eierschalen 
	 Teebeutel 
	 Nussschalen 
	 Kaffeesatz und -filter
	 gekochte Speisereste
	 verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung)

Aus dem Garten:
	 Rasenschnitt, Baumschnitt (max. 10 cm stark) 
	 Laub/Nadeln
	 Strauch- und Heckenschnitt
	 Blumenerde, Moos, Fallobst, Wildkräuter (Unkraut)
	 Blumen- und Pflanzenreste, Ernterückstände 
	 (von Gemüsebeeten)

MINUS-SQUARE	 Kaffee- oder sonstige Kapseln
MINUS-SQUARE	 rohes Fleisch 
MINUS-SQUARE	 tote Tiere oder -Teile (auch keine Kleintiere)
MINUS-SQUARE	 Kleintierstreu 
MINUS-SQUARE	 Kot jedweder Art
MINUS-SQUARE	 Straßenkehricht
MINUS-SQUARE	 Medikamente
MINUS-SQUARE	 Bauschutt, Steine, Sand, etc.
MINUS-SQUARE	 Blumentöpfe
MINUS-SQUARE	 Windeln
MINUS-SQUARE	 Aschereste aus Öfen und Grill / Holzasche
MINUS-SQUARE	 Staubsaugerbeutel
MINUS-SQUARE	 verarbeitete Althölzer 
MINUS-SQUARE	 Sägemehl
MINUS-SQUARE	 verpackte Lebensmittel
MINUS-SQUARE	 Haare, Federn, Holzwolle

MINUS-SQUARE	 Kunststoffbeutel und Biokunststoffbeutel, 		
	 bzw. sog. „biologisch abbaubare“ Beutel

Was wird aus Ihrem Bioabfall?

Ihr Bioabfall ist ein wertvoller Rohstoff. Bereits seit über 
25 Jahren werden in allen Kommunen des Kreises Pa-
derborn organische Küchen- und Gartenabfälle getrennt 
in der Biotonne gesammelt. Die Bioabfälle werden derzeit 
im Kompostwerk der Firma Kompotec in Nieheim zu 
hochwertiger Komposterde verarbeitet.

Der produzierte Kompost ist ein streng kontrolliertes 
Produkt, das hohen Qualitätsanforderungen unterliegt. 
Im Garten und in der Landwirtschaft eingesetzt, düngt 
dieser Qualtitätskompost den Boden und trägt zu einer 
gesunden Bodenbeschaffenheit bei. 

Außerdem fließen auf diese Weise die organischen Ab-
fälle in den Kreislauf der Natur zurück. Damit dies einfach 
und problemlos klappt, dürfen sich keine Störstoffe wie 
z.B. Plastik oder Folie zwischen den Abfällen in der Bio-
tonne befinden, auch die kompostierbaren Plastiktüten 
machen dabei keinen Unterschied. All die Fremdstoffe 
verlangsamen die Verrottung und tragen dazu bei, dass 
immer mehr Mikro-Kunststoffe in unsere Umwelt gelan-
gen. Deswegen ist es besonders wichtig, den Bioabfall 
richtig zu sortieren.


